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Kirchliche Verwaltung Pomesaniens nach
dem Versailler Vertrag

Da die Diözese Kulm durch den Versailler Vertrag größtenteils an

die Republik Polen bzw. die Freie Stadt Danzig fiel, wurde der beim

Deutschen Reich verbliebene, östlich des polnischen Korridors liegende

Teil als Apostolische Administratur Pomesanien am 6. Dezember

1922 dem Bischof von Ermland unterstellt. Pomesanien wurde mit

dem Preußenkonkordat von 1929 endgültig in die Diözese Ermland

eingegliedert.
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